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Konzertankündigungen im  
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KIRCHENTAG IN HANNOVER
Werden Sie Gastgeber:in   
oder Helfer:in (S. 4)

ADVENT, ADVENT
Kommen Sie zu unseren 
Weihnachtsspecials (S. 6 und 7)  
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Telefon 05 11 / 42 17 17

bestattungen@boeker-hannover.de · www.boeker-hannover.de

Raum und Zeit für den Abschied

� Bestattungen auf allen Friedhöfen
� Erledigung sämtlicher Formalitäten
� Persönliche und kompetente Beratung
� Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

� Gestaltung von Trauerdruck
� Eigene Trauerfeierhalle
� Trauerbegleitung
� Hausbesuche auf Wunsch
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Prüft alles,
und behaltet
das Gute.

1 Thess 1,21 

Jahreslosung
2025

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!

‘Ere zij God in dehoge,’ zongen zij. ‘Vredeop aarde bij de mensen dienaar zijn wil leven.’   Niederländisch

‹‹En yücelerde
Tanrı'ya yücelik olsun,

Yeryüzünde O'nun hoş-

nut kaldığı insanlara
Esenlik olsun!››Türkisch
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In der St. Thomaskirche hängen noch bis
zum 29.11. Bilder, die ukrainische Jugend-
liche unter Anleitung des Künstlers Sergej
Tihomirov und seiner Frau Eva Neßling ge-
malt haben (s. S. 14). Zum Malen haben sie
unter anderem ukrainische Erde verwendet.
Die Erde wurde im Tonofen gebrannt, dann
zermörsert und mit Eigelb zu Eitempera an-
gerührt. Es ist kein Wunder, dass die Ju-
gendlichen mit der Farbe aus ihrer Heimat-
erde aus Kiew, Chmelnyzkyj und anderen
Orten auch ihre Heimat gemalt haben.
Es sind Bilder entstanden, die die Orte zei-
gen, die sie verlassen mussten – so, wie sie
sie in Erinnerung haben: üppige Landschaf-
ten, breite Flüsse, gelbe Kornfelder. Ein Bild
zeigt auch den Tod, ein anderes Vögel, die
sich angreifen. Aber die meisten Bilder ha-
ben kräftige Farben und sind Sehnsuchts-
bilder geworden – von Sonnenuntergängen
am Strand oder grüne Blumenwiesen.
Für mich besonders beeindruckend das Bild,
auf dem zwei Kinder in Trachten durch ein
Kornfeld laufen. Sie halten sich bei den
Händen, und die Bänder, die um ihre Köpfe
wehen, zeigen, dass sie schnell sind, ver-
mutlich ausgelassen. „Tanz des Lebens“ hat
die jugendliche Malerin ihr Werk genannt.
Die Sehnsüchte der Jugendlichen haben
mich sehr berührt, genauso wie ihre Hoff-
nung. Sie sehen ein blühendes Land in ihren
Köpfen, wenn sie an zu Hause denken. Eine
oft so starke Diskrepanz zu dem, was ihre

Angehörigen zu Hause erleben. Im Kirchen-
jahr ist der November ebenfalls geprägt von
der Ambivalenz zwischen Tod und Leben.
Wir feiern Totensonntag oder Ewigkeits-
sonntage und die beiden möglichen Be-
griffe zeigen schon, dass man dem Thema
unterschiedliche Ausrichtungen geben
kann. Ähnlich ist es mit dem Volkstrauer-
tag, der immer noch mit festen Ritualen
am Ehrenmal der Gefallenen begangen wird.
Im kirchlichen Sprachgebrauch setzt sich zu-
nehmend der Name Friedenssonntag durch.
In diesen November fällt auch die Präsi-
dentschaftswahl in den USA. Der Ausgang
der Wahl wird Einfluss haben auf den Gang
der Zeit, genauso wie die Entwicklungen in
der Ukraine, in Israel und Gaza und an so
vielen anderen Orten unserer Erde.
Ich gewinne immer mehr den Eindruck,
dass nicht der Frieden, sondern der Streit
dem Menschen eingepflanzt ist. Trotz all
der Erfahrungen, die wir schon machen
mussten, so bitter sie auch waren, bewegen
wir uns sehenden Auges in immer neue
Konflikte – wir scheinen nicht anders zu
können. Das Gefühl von Bedrohung nimmt
genauso zu wie Neid und Missgunst. Hände
zu reichen, zuzuhören, nach gemeinsamen
Lösungen zu suchen oder gar Frieden her-
beizuführen wird dort, wo es geschieht, im-
mer mehr zu einem Wunder. Nicht der
Streit, sondern die Liebe und die Versöh-
nung scheinen der Kraftakt zu sein – das
Schwere, was nicht automatisch passiert.
Es bedarf einer Anstrengung, aufeinander
zuzugehen, Augen für den Anderen zu ha-
ben. Wir brauchen dazu Kraft, große Ent-
schlossenheit und die Überzeugung, dass
der Friede der richtige Weg für uns Men-
schen ist und nicht der Streit oder gar der
Krieg.
Als Christinnen und Christen sind wir eng
verbunden mit der Quelle der Liebe und des
Friedens. Bei Gott gewinnen wir Kraft –
auch dafür, uns zurückzunehmen, erst

nochmal Luft zu holen, um nicht vorschnell
ein Kind in den Brunnen fallen zu lassen.
„Selig sind, die Frieden stiften“: Frieden zu
erlangen gehört zu den christlichen Träu-
men. Der Vers aus der Bergpredigt weist
darauf hin, dass man dafür aktiv werden
muss – dass Frieden gestiftet werden muss
und sich nicht automatisch einstellt. Es
braucht Geschick, Verhandlung, Ruhe,
 Besonnenheit und vieles mehr, um Frieden
zu erlangen oder zu bewahren. In Frieden
zu leben gehört zu den Wundern, die wir
erfahren dürfen. Es ist nicht selbstver-
ständlich. Es braucht Mut und Kraft. Aber
die Kraftanstrengung lohnt sich, das wissen
wir alle. Lassen Sie uns nicht müde werden,
uns diese Kraft schenken zu lassen und die
Sehnsucht nach Frieden in uns zu tragen
und uns dafür anzustrengen. Den Frieden
vor uns zu sehen wie einen Sonnenaufgang,
das Leben tanzen zu sehen, wie die Kinder
im Kornfeld auf dem Bild der Jugendlichen.
Friede auf Erden – das ist auch die Weih -
nachtsbotschaft der Engel. In diesem Ge-
meindebrief sehen Sie diese Botschaft an
verschiedenen Stellen in unterschiedlichen
Sprachen. Weil sie für alle Orte der Erde
gelten möge und weil sie überall Menschen
braucht, die dazu beitragen, für diesen Frie-
den einzutreten und die Hoffnung darauf
lebendig zu halten. 
„Selig sind, die Frieden stiften, denn sie
werden Gottes Kinder heißen.“ So geht der
Vers in der Bergpredigt weiter. Als Kinder
Gottes haben wir die Möglichkeit, genau
das zu tun – Frieden zu stiften, mit Hilfe
der Geduld, der Langmut, der Möglichkeit
zu vergeben und der Liebe, die Gott uns
schenkt. Ich wünsche Ihnen, dass er Ihnen
reichlich gibt – nicht nur zu Weihnachten,
und dass wir diese wertvollen Geschenke
nutzen können, um immer wieder neu am
Frieden zu bauen.
Bleiben Sie behütet, Ihre 

Kathrin Bernhardt �

Selig sind, 
die Frieden

stiften
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Teilnehmen!
fenden T-Shirt und Halstuch, jede Menge
Spaß und viel Dank und Wertschätzung.
Das Online-Formular für die Anmeldung
ist unter kirchentag.de / helfen zu finden.
Dort kann man auch einen Einsatzbereich
wählen. Anmeldungen sind bis Februar
möglich.

Helfen im Gemeinschaftsquartier
Großgruppen werden beim Kirchentag in
Gemeinschaftsquartieren untergebracht, in
der Regel in Schulen. In unseren Stadtteilen
gibt es mehrere Schulen, die zu Unterkünf-
ten werden. Zur Betreuung dieser Quartiere
werden Quartierteams gebildet, die die Kir-
chentagsbesucher:innen begrüßen, Schließ-
dienst machen (tagsüber bleiben die Schu-
len geschlossen), Frühstück ausgeben oder
Nachtwache machen. Hier können wir di-
rekt vor Ort helfen. Wenn Sie eines der Ge-
meinschaftsquartiere in unserer Kirchen -
region betreuen wollen, melden Sie sich di-
rekt bei Stefan El Karsheh, 
Tel. 0176 97737296
stefan.elkarsheh@evlka.de

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der
39. Deutsche Evangelische Kirchentag in
Hannover statt. Fünf Tage gesellschaftliche
Diskussionen, Gottesdienst feiern, große
und kleine Kulturangebote und vor allem
Begegnung und Gemeinschaft. Vom Zen-
trum Kinder und Familien über die Podien-
reihe Internationale Politik bis zur 24/7-
Mitsingkirche ist für alle etwas dabei!
Der Kirchentag in Hannover steht dabei un-
ter der Losung 
„mutig – stark – beherzt“ 
(nach 1 Kor 16,13-14). 
Mutig – stark – beherzt: So wollen wir über
die Herausforderungen unserer Zeit disku-
tieren, uns einander zuwenden und gegen-
seitig im Glauben bestärken. Seien Sie dabei
und sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter
kirchentag.de/tickets! Bis Februar gibt es
Frühbucherpreise.

HELFEN
Eine Großveranstaltung wie der Kirchentag
gelingt nur, wenn viele Menschen mithel-
fen. Insgesamt werden ca. 5000 Helfende
gebraucht, die den Kirchentag mit ihrem
Engagement einzigartig machen. Helfende
werden in unterschiedlichsten Bereichen
gesucht: An den Veranstaltungsorten gilt
es, den Einlass zu kontrollieren, bei kleinen
Umbaumaßnahmen zu unterstützen oder
Teilnehmende zu Veranstaltungen zu be-
gleiten. Weitere Aufgaben sind zum Beispiel
die Schalverspendung, die Besuchendenlen-
kung, die Fahrbereitschaft oder das Helfen
als Fahrradkurier:in. Als Helfer:in muss man
mindestens 18 Jahre alt sein und spendet
an mindestens drei Tagen 6,5-8 Stunden
Zeit. Dafür bekommt man freien Eintritt zu
allen Veranstaltungen, kostenlose Verpfle-
gung während der Einsatzzeiten, ein Hel-

KIRCHE AKTUELL

GASTGEBER:IN SEIN
Als gastgebende Stadt haben wir die Gele-
genheit, uns den Kirchentag direkt nach
Hause zu holen: Werden Sie Gastgeber:in
und spenden Sie ein Bett – z.B. in Ihrem
Gästezimmer oder in einem unbenutzten
Kinderzimmer. Viele Kirchentags besucher
und -besucherinnen werden sich über ein
Privatquartier freuen, denn nicht jede:r
schläft gerne auf einer Luftmatratze im Ge-
meinschaftsquartier. Die Quartiervergabe
läuft über eine Onlineplattform. Sie können
dort Angebote einstellen. Wenn Sie es nicht
dem Zufall überlassen möchten, wer Sie
besucht, können Sie auch selbst Menschen,
die eine Unterkunft suchen, aussuchen.
Bieten Sie Ihr Privatquartier an oder suchen
Sie über unterkunft-kirchentag.de.

Landesbischof Ralf Meister und Präsidentin 
Anja Siegesmund mit Losung (Foto: Jens Schulze)
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Nach vielen ereignisreichen und wertvollen
Jahren im Förderverein ist es nun Zeit, den
Staffelstab weiterzureichen. Ende August
wurde der neue Vorstand gewählt. Ich
möchte diesen Moment nutzen, um mich
von Herzen bei all denen zu bedanken, die
mich auf diesem Weg begleitet haben.
DANKE an alle engagierten Unterstützer,
dem KiTa-Team, dem Kirchenvorstand und
Pn. Bernhardt - ohne Euch wäre vieles nicht
möglich gewesen! 
DANKE an die KiTa-Kids, ihr seid der Grund,
eure fröhlichen Gesichter, eure Neugier und
euer Lachen haben mich motiviert und auch
inspiriert. Last but not least möchte ich

mich bei Catharina Degner, Katja Zuther,
Verena Bendel, Alexandra Hentschel, Timo
Weishaupt, Lisa Marx und Doris Friesacher
bedanken. Es waren unzählige Stunden, in
denen wir gemeinsam organisiert, diskutiert
und manchmal auch den Kopf zerbrochen,
zusammen gelacht und uns über Erfolge ge-
freut haben, euer Vertrauen und euer Enga-
gement sind unbezahlbar! DANKE!!! 
Mit einem lachenden und einem weinenden
Auge sage ich nun Tschüss und wünsche
dem neuen Vorstand viel Erfolg und Freude
und stets den nötigen Optimismus für die
kommende Aufgabe.

Herzlichst Eure Manuela Friesdorf �

Ich sage Tschüss …

der Landespolizei Erfurt und kurz danach
dann im Bundespolizeiorchester Hannover
eine feste Stelle bekommen. Neben meinem
Studium habe ich im Theater als Orchester-
wart gearbeitet und dann mehr und mehr
auch angefangen zu unterrichten. Im Po-
saunenchor Talle in der Nähe von Detmold
habe ich eine Jungbläsergruppe gegründet
und dann auch Bläserklassen und an der
Musikschule unterrichtet. Natürlich musste
ich nach Antritt meiner Stelle meine Schüler
abgeben und habe vor allem die menschli-
chen Begegnungen vermisst, die dort ent-
standen sind. In den letzten drei Jahren habe
ich immer mal ein bisschen nach den rich-
tigen Umständen und Möglichkeiten Aus-
schau gehalten, um neben dem Orchester

auch zu unterrichten oder einen Posaunen-
chor zu leiten. Jetzt freue ich mich auf die
kommenden Aufgaben mit dem Posaunen-
chor und hoffe, dass wir uns und die Ge-
meinde menschlich und musikalisch gegen-
seitig bereichern.

Johannes Opp wird während der Weih -
nachtsliederhitparade am 4. Advent in sein
Amt als Posaunenchorleiter eingeführt.
Schon am 3. Advent können Sie ihn beim
 Adventskonzert des Posauenchores erleben
(siehe S. 12). Besonders freuen wir uns, dass
es mit ihm nun wieder die Möglichkeit gibt,
in St. Thomas Posaune oder Trompete zu ler-
nen!              

Der Kirchenvorstand St. Thomas �

Liebe Gemeinde, ich hei-
ße Johannes Opp und
leite seit September den
Posaunenchor von St.
Thomas. Meine ersten
Töne habe ich mit acht
Jahren im Posaunen-
chor meines Vaters in Melle gespielt. Nach
einigen Jahren Posaunenunterricht bei mei-
nem ersten Posaunenlehrer Hermann
Pfreundschuh (spielte im Theater Osna -
brück), habe ich mit 15 Jahren zunächst ein
Jungstudium und anschließend auch ein
Bachelorstudium an der Hochschule für
Musik in Detmold begonnen. Nachdem es
in der Pandemie sehr schwer mit den Stellen
war, habe ich glücklicherweise zunächst bei

Haste Töne! Der neue Posaunenchorleiter stellt sich vor:

KoreanerInnen und ihren deutschsprachigen
Familienmitgliedern. Die Mitglieder sind
meist junge Erwachsene und StudentInnen,
darunter auch 30 professionelle Musiker
und Musikerinnen. Jeden Sonntag feiern wir
um 16 Uhr Gottesdienst und haben an-
schließend gemeinsames Essen. 

Ich freue mich, auf dieser Seite unsere Ge-
meinde - die Koreanische Ev. Bonhyang Ge-
meinde in Hannover - vorstellen zu dürfen,
die seit Mai 2024 bei der Bonhoeffer Ge-
meinde ihr neues Zuhause gefunden hat.
Unsere Gemeinde ist Teil der Reformierten
Kirche in Südkorea und besteht aus ca. 70

Pastor Son stellt sich vor
Seit 1995 lebe ich in
Deutschland und habe
als Gemeindepastor in
den Koreanischen Ge-
meinden in Marburg, Heidelberg und Karls-
ruhe gearbeitet. In der Bonhyang Gemeinde
bin ich seit 2017 als Pastor tätig.

Wir bedanken uns ebenfalls beim gesamten
Fördervereinsvorstand für unglaublich en-
gagierte Jahre und freuen uns, dass wir ei-
nen neuen Vorstand begrüßen dürfen. Wir
wünschen Timo Weishaupt, Florian Schim-
mel, Georg Schwarz, Christian Sommer,
Chira Germiani, Bettina Glanzner und Doris
Friesacher-Person Gottes Segen und viel
Freude an der Arbeit für die Kita. 

Der Kirchenvorstand St. Thomas �

Gloireà Dieu au plus hautdes cieux! Et paix sur laterre aux hommes qu’ilaime!Französisch
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Das Friedenslicht ist Zeichen für Freund-
schaft, Gemeinschaft und Verständigung
 aller Völker, österreichische Pfadfinder ent-
zünden es jedes Jahr in der Geburtsgrotte
Jesu in Betlehem. Am Samstag vor dem 3.
Advent wird die kleine Flamme der Hoff-
nung in einer ökumenischen Aussendungs-
feier in Österreich an die internationale
Pfadfinder*innen-Delegation weitergeleitet.
Voraussichtlich am 3. Advent, Sonntag, 15.
Dezember, wird das Friedenslicht gegen 18
Uhr das Gemeindehaus der Michaeliskirche
erreichen und von hier verteilt werden. Sie
sind herzlich dazu eingeladen.
(Diese Aktion steht bei Redaktionsschluss
unter Vorbehalt aufgrund der aktuellen Si-
tuation im Westjordanland.)

Friedenslicht-
Aktion

Mo 2.12. Sternenandacht mit anschlie-
ßendem Fröbelsternbasteln         
Ellen Kobbert und Pn. Bernhardt
Beginn auf dem Kirchplatz,          
dann Jugendraum St. Thomas

Di 3.12. Adventsgärtlein                               
Familie El Karsheh,                         
Schnabelstr. 61

Mi 4.12. Adventsüberraschung                    
Kita St. Thomas,                               
Am Wacholder 14A

Do 5.12. Stadtteilzentrum Ricklingen        
Anne-Stache-Allee 7

Fr 6.12. Bunte Fenster, Punsch & Kekse    
Familie Apitz und Mitbewohner  
Grünlinde 10-12

Mo 9.12. Stockbrot an der Feuerschale
Familie Bock
Rodenberger Str. 10

Di 10.12. Maritime und klassische Weih -
nachtslieder zum Akkordeon
Familie Lohse, Menzelstr. 22

Mi 11.12. Adventssingen, Punsch & Kekse  
Familien Naasner und Gronau     
Bartold-Knaust-Str. 74, im Hof

Do 12.12. Adventliches rund um die
 Feuerschale im Edelhofpark         
Stiftung Edelhof Ricklingen, 
 Familie v. Klitzing, Am Edelhofe 8

Fr 13.12. Adventsgedichte zu Punsch 
und Schmalzbrot                             
Hausgemeinschaft im Rick -
linger Stadtweg 31 – im Hof 
(Eingang über Plengestraße!)

Mo16.12. Lieder und Geschichten 
im Advent                                          
Seniorenresidenz Lavendio           
Gött. Chaussee 275 (im Foyer)

Di 17.12. Lesung im Garten 
bei heißem Kakao                            
Johanniterstift
Kreipeweg 11 (im Garten)

Mi 18.12. Adventliches mit Punsch & Gebäck
Wohnanlage „Vor dem Edelhof“
An der Bauerwiese / Kneippweg
(im Garten)

Do 19.12. N.N.                                                     
Fr 20.12. „Hilfe, die Herdmanns kommen“

mit Punsch und Keksen
Angelika Walther
vor der alten Schusterei
Gehrdener Str. 32

Mo23.12. Balkonkonzert mit 
anschließendem Plausch und
Punsch im Garten                            
„Die Stammis“                                  
Zuhören von der Beekestraße
Nr. 86 aus

Der lebendige Adventskalender
Besinnliche Adventsabende um 17.00 Uhr

Egal, wie alt man ist, behält ein Adventskalender doch seinen Zauber: Jeden Tag geht ein
Türchen auf, und man kann genau sehen, wie lange es noch dauert, bis das Weihnachtsfest
beginnt. In diesem Jahr öffnen sich im Gemeindegebiet der Michaelis- und St. Thomasge-
meinde Haus-, Hof- oder Gartentüren. In der Regel um 17.00 Uhr erwartet Sie montags bis
freitags Adventliches – Gebäck, Tee, Gesang, Geschichten, Gebasteltes, Musik und vieles
mehr. Halten Sie die Augen auf, wann in Ihrer Nachbarschaft ein Türchen aufgeht und lassen
Sie sich überraschen.

Diese Türen gehen für Sie auf:

Und alsbald war da bei dem
Engel die Menge der himm -
lischen Heerscharen, die lobten
Gott und sprachen: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und
Friede auf Erden bei den Men-
schen seines Wohlgefallens!“
(Lk 2, 13+14)

Glory to Godin the highest, andon earth peaceamong those withwhom he is pleased! Englisch

«Слава 

Богу на небесах, а на

землі мир людям, в яких

перебуває Його добра

воля!»

Ukrain
isch
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Wir starten mit einem Gottesdienst um
11.00 Uhr in der Edelhofkapelle mit Pastorin
i.R. Sigrid Lampe-Densky. Im Anschluss
werden dann von 12.00 bis 18.00 Uhr die
Buden öffnen und zu einem gemütlichen
Bummel einladen. 
Genießen Sie einen stimmungsvollen Sonn-
tag in weihnachtlicher Atmosphäre, der
Vorfreude auf das Fest weckt und den Alltag
hinter uns lässt.

Auch in diesem Jahr findet wieder am 2.
Advent, Sonntag, den 8. Dezember der klei-
ne Weihnachtsmarkt rund um die Edelhof-
kapelle statt. Es gibt Selbstgemachtes, Mar-
meladen, Altes und Neues, Bratwürstchen,
Glühwein, Kaffee und Kuchen, Ponyreiten
für die Kleinen, Puppentheater in der Ka-
pelle und viel Musik. Und wer darf nicht
fehlen? Der Weihnachtsmann natürlich –
der freut sich schon! 

„Es leuchtet so adventlich“
Weihnachtsmarkt an der Edelhofkapelle

Am 24. Dezember findet von 16.00 bis
17.30 Uhr die Weihnachtsstube im Ge-
meindesaal der Michaeliskirche statt. Alle,
die diesen Nachmittag nicht allein verbrin-
gen möchten, sind herzlich eingeladen bei
Keksen und Stollen, Kaffee und Tee in weih -
nachtlicher Atmosphäre zusammen zu sein

Weihnachts stube am  Heiligen Abend
und anschließend gemeinsam den Gottes-
dienst in der Michaeliskirche um 18.00 Uhr
zu besuchen.
Der Kommunale Seniorenservice Hannover
in Ricklingen bietet am 24. Dezember von
9.00 bis 11.00 Uhr im Senioren- und Pfle-
gestützpunkt / Stadtbezirksbüro im Ricklin-

ger Stadtweg 46 ein Weihnachtsfrühstück
an. Gemütlich und entspannt in den Heili-
gen Abend starten und in netter Gemein-
schaft zusammen frühstücken. Anmeldung
erforderlich! Weitere Informationen beim
KSH, Frau Moldenhauer Tel. 168-43686
oder Email: 57.22.9@hannover-stadt.de

ُدْجمَْلا»

هِلِل يِف
،يِلاَعأَلا

ىَلَعَو لا
ِضرْأَ سَّلا

؛مُال

سِاَّنلاِبَو
«ُةرَّسَمَْلا

Arabisc
h

Krippenspiel-
Proben
Am Heiligen Abend feiern wir um 16.00
Uhr wieder eine große ökumenische Christ -
vesper mit Krippenspiel in beiden Kirchen
und im Foyer. Dafür brauchen wir noch
Kinder und Jugendliche, die Lust haben,
mitzuspielen. Proben sind ab dem 7. No-
vember immer donnerstags von 17.00 bis
18.00 Uhr. Die Generalprobe findet am 23.
Dezember von 11.00 bis 12.00 Uhr statt.
Anmeldungen bitte bei Pn. El Karsheh unter
Tel. 0163-42 57 917.
Do 7.11., 17.00 - 18.00 Uhr
Ökumenisches Kirchencentrum

Adventsmarkt
Am1. Advent (1.12.) findet im Anschluss an
den ökumenischen Gottesdienst um 15.00
Uhr ein Adventsmarkt von 16.00 bis 20.00
Uhr auf dem Mühlenberger Markt statt. Zu
beidem sind Sie herzlich eingeladen!
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Weihnachtsgeschichte
Jesus wird geboren
Die Weihnachtsgeschichte aus Lukas 2 in der Übersetzung der Basisbibel (www.basisbibel.de)

ner Futterkrippe.“ Plötz-
lich war der Engel um-
geben vom ganzen
himmlischen Heer der
Engel. Die lobten Gott
und riefen: „Gottes
Herrlichkeit erfüllt die
Himmelshöhe! Sein
Frie den kommt auf die
Erde zu den Men-
schen, denen er sich in
Liebe zuwendet!“
Die Engel verließen
die Hirten und kehr-
ten in den Himmel
zurück. Da sagten die
Hirten zueinander:
„Kommt, wir gehen
nach Betlehem! Wir
wollen sehen, was
da geschehen ist
und was der Herr
uns mitgeteilt hat!“
Die Hirten liefen
hin, so schnell sie
konnten. Sie fan-
den Maria und Jo-
sef und das neu-
geborene Kind,
das in der Futter-
krippe lag. Als sie das sahen,
erzählten sie, was ihnen der Engel über die-
ses Kind gesagt hatte. Alle, die es hörten,
staunten über das, was ihnen die Hirten
berichteten. Aber Maria merkte sich alle
ihre Worte und bewegte sie in ihrem Her-

Zu derselben Zeit befahl Kaiser Augustus,
im ganzen Römischen Reich eine Volks-
zählung durchzuführen. Es war die erste
Volkszählung. Sie fand statt, als Quirini-
us römischer Statthalter in Syrien war.
Da machten sich alle auf, um sich in die
Steuerlisten eintragen zu lassen – jeder
in seine Heimatstadt. Auch Josef ging
von der Stadt Nazaret in Galiläa nach
Judäa. Sein Ziel war die Stadt Betlehem,
aus der David kam. Denn er stammte von
David ab. In Betlehem wollte er sich ein-
tragen lassen zusammen mit Maria, sei-
ner Verlobten. Maria war schwanger.
Während sie dort waren, kam die Zeit
der Geburt. Maria brachte ihren ersten
Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn in Win-
deln und legte ihn in eine Futterkrippe.
Denn sie hatten in der Herberge keinen
Platz gefunden.
In der Gegend von Betlehem waren Hir-
tendraußen auf den Feldern. Sie hielten
in der Nacht Wache bei ihrer Herde. Auf
einmal trat ein Engel des Herrn zu ihnen,
und die Herrlichkeit des Herrn umstrahl-
te sie. Die Hirten erschraken und große
Furcht erfasste sie. Der Engel sagte zu
ihnen: „Fürchtet euch nicht! Hört doch:
Ich bringe euch eine gute Nachricht, die
dem ganzen Volk große Freude bereiten
wird. Denn heute ist in der Stadt Davids
für euch der Retter geboren worden: Er
ist Christus, der Herr. Und dies ist das
Zeichen, an dem ihr das alles erkennt: Ihr
werdet ein neugeborenes Kind finden. Es
ist in Windeln gewickelt und liegt in ei-

zen. Die Hirten kehrten wieder zurück.
Sie priesen und lobten Gott für das, was
sie gehört und gesehen hatten. Es war
alles genau so, wie es ihnen der Engel
gesagt hatte.



Die Michaelis-Kirchengemeinde freut sich,
ihre neue Homepage vorzustellen, die zwar
noch in der Entwicklung ist, aber wie ge-
wohnt einen Einblick in die vielfältigen An-
gebote und Aktivitäten unserer Gemeinde
bietet.
Einige Bereiche sind noch nicht vollständig
verfügbar, wir arbeiten jedoch intensiv dar-
an, die fehlenden Inhalte und Funktionen
zu ergänzen. Rückmeldungen und Anregun-
gen zur Gestaltung oder zu den Inhalten der
neuen Homepage sind jederzeit willkom-
men. Besuchen Sie uns gerne unter 
www.michaelis-hannover.de 
um die Fortschritte mitzuerleben und immer
auf dem Laufenden zu bleiben!

Neue Homepage
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Als im Winter 2023 die Orgel in der Mi-
chaeliskirche repariert werden musste, ha-
ben Sie uns mit Ihrer Weihnachtsspende so
großzügig unterstützt, dass auch die Tru-
henorgel repariert werden konnte. Wir wa-
ren sehr berührt und überwältigt von dieser
Welle der Hilfsbereitschaft! Als Dank möch-
te der Kirchenvorstand Sie deshalb am
Sonntag, den 5. Januar 2025, herzlich ein-
laden zu einer kurzen Andacht um 16.30
Uhr und anschließendem Konzert mit Chris-
tian Gläsker, der Stücke vom Barock bis zum
20. Jahrhundert sowie Improvisationen
spielen wird. Genießen Sie einen schönen
musikalischen Abend in winterlicher Stim-
mung – wir freuen uns auf Sie!

Michaelis sagt herzlich „Danke“ für Ihre Spenden

� Andacht und Konzert · So 5.1., 16.30 Uhr · Michaeliskirche

B O N H O E F F E R  ·  M I C H A E L I S  ·  S T . T H O M A S

KIRCHE AKTUELL

„Slavă lui 
Dumnezeu în înălți-mi și pace pe pământ,între oamenii peste carese odihnește bunăvoința

Lui!“
Rumänisch
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10.00 Uhr
P. Goldschmidt

10.00 Uhr
Lektorin Wode

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Schubert Messe mit Chor Euterpe
P.i.R. Bludau A

10.00 Uhr
P. El Karsheh

                                                  

11.00 Uhr · Edelhofkapelle
Pn. i.R. Lampe-Densky

                                                  
10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
mit Canto Concertando, Pn. Paul A
10.00 Uhr · Emporengottesdienst
mit Chor Euterpe
Lektorin Schulz

15.00 Uhr · Krippenspiel 
KiTa Michaelis, P. Goldschmidt
18.00 Uhr · Christvesper
P. Buchholz 
23.00 Uhr · Edelhofkapelle
Christmette
Pn.i.R. Ahlers

                                                  

17.00 Uhr
N.N.

10.30 Uhr 
Pn. El Karsheh A

10.30 Uhr                                    
P. El Karsheh 

10.30 Uhr
Hr. Seeligmann

10.30 Uhr · Interkultureller GoDi
Pn. El Karsheh mit Team

15.00 Uhr · Ök. Gottesdienst  
Pn. El Karsheh + P. Jenssen

18.00 Uhr · Interkultureller Gospel-
GoDi mit BlackX, Pn. El Karsheh 

10.30 Uhr                                    
Pn. El Karsheh A
15.00 Uhr · Ostgottesdienst  
Pr. i.R. Wolfram  

10.30 Uhr                                    
P. El Karsheh 

10.30 Uhr                                    
Pn. El Karsheh

                                                   
16.00 Uhr
Ökumenisches Krippenspiel
Pn. El Karsheh, Gemeindereferentin
Peppermüller
18.00 Uhr
Musikalische Christvesper
Pn. El Karsheh

10.30 Uhr                                       
P. El Karsheh A

10.30 Uhr                                       
Pn. El Karsheh

17.00 Uhr
Pn. El Karsheh 

10.00 Uhr
Leonie Jung (Praktikantin)
Pn. Bernhardt A
15.00 Uhr · Friedensandacht
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr 
Lektor Latzel

10.00 Uhr · Familiengottesdienst 
mit Kindermusical
KiKiMu, Pn. Bernhardt

10.00 Uhr · Schulgottesdienst 
mit Schüler:innen der 
Wilhelm-Busch-Schule
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr 
Pn.i.R. Neveling-Wienkamp

10.00 Uhr
Pn. Bernhardt 3
10.00 Uhr
Weihnachtsliederhitparade              
Pn. Bernhardt

15.00 Uhr · Krippenspiel 
Pn. Bernhardt, KU-4-Konfis 
16.00 Uhr · Christvesper 
Musik: Kevin Rabemanisa, D. Jörs
18.00 Uhr · Christvesper 
mit Posaunenchor, Pn. Bernhardt
23.00 Uhr · Christnacht 
Pn. Bernhardt, A.C. Ullrich (Gesang)

17.00 Uhr · Meditativer GoDi 
mit Musik vom Handpan, 
Pn. Bernhardt, Britta Lang

c 3. Nov. 2024
    23. So n. Trin.

c 9. Nov. 2024
    Samstag

c 10. Nov. 2024
    Drittl. So i. Kj.

c 17. Nov. 2024
    Vorl. So i. Kj.

c 20. Nov. 2024
    Buß- u. Bettag

c 24. Nov. 2024
    Ewigkeits-So.

c 1. Dez. 2024
    1. Advent

c 6. Dez. 2024
    Nikolaus-Tag

c 8. Dez. 2024
    2. Advent

c 12. Dez. 2024
    Donnerstag

c 15. Dez. 2024
    3. Advent

c 22. Dez. 2024
    4. Advent

c 24. Dez. 2024
    Heiligabend

c 25. Dez. 2024
   1. Weihnachts tag

c 26. Dez. 2024
   2. Weihnachts tag

c 29. Dez. 2024
    So

c 31. Dez. 2024
    Altjahresabend

10.00 Uhr · St. Thomas
Gemeinsamer Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
Triosonate in h-moll von Händel · Pn. Bernhardt 3

10.00 Uhr · St. Thomas · Gemeinsamer Musikalischer Gottesdienst A
A. Shulign (Oboe), A. Schmidt (Orgel) · Pn. Bernhardt 

11.00 Uhr · Waldweihnacht im Ricklinger Holz (Treffpunkt vor dem Waldschlösschen)
Pn. Bernhardt

Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde

14.00 Uhr · Andacht in der Alten Kapelle des Stadtfriedhofes Ricklingen · Pn. Bernhardt

10.00 Uhr · Michaelis
Gemeinsamer Gottesdienst · N.N.



B O N H O E F F E R  ·  M I C H A E L I S  ·  S T . T H O M A S

Bonhoeffer Kirche im 
Ök. Kirchencentrum Mühlenberg: 
Fr 22.11., 24.1., 16.30 - 18.00 Uhr

Michaelis-Gemeinde: 
Sa 23.11., 25.1., 10.00 - 11.30 Uhr 

St. Thomas-Gemeinde: 
So 1.12. + 12.1., 11.00 Uhr

Kindergottesdienst, KIRCHE FÜR KINDER Gottesdienste in den Heimen

Johanniter-Stift: 21.11., 24.12. (14.30 Uhr), Pn. Kesper-Weinrich
16.1. 15.30 Uhr

Keppler 12.11., 17.12., Pn. Kesper-Weinrich
Seniorenpension: 24.12. (11.15 Uhr), 21.1. 10.00 Uhr                  

Monikaheim: 21.11., 24.12., Pn. Kesper-Weinrich
24.1. (ökumenisch) 10.00 Uhr

Seniorenresidenz 7.11., 5.12., 25.12., 9.1. Pn. Kesper-Weinrich
Lavendio: 10.30 Uhr
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Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde
18.00 Uhr · Lichtergottesdienst
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
N.N.

10.00 Uhr · Familiengottesdienst
mit dem Grundschulchor
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
N.N.

16.30 Uhr · Andacht
und Orgelkonzert
N.N.

10.00 Uhr 
Lektorin Schulz

10.00 Uhr · Edelhofkapelle
Lektorin Uhle

10.00 Uhr · Edelhofkapelle 
Pn.i.R. Ahlers

c 5. Jan. 2025
    So vor Epiph.

c 12. Jan. 2025
    1. So. n. Epiph.

c 19. Jan. 2025
    2. So. n. Epiph.

c 26. Jan. 2025
    3. So. n. Epiph.

10.30 Uhr
Pn. El Karsheh

10.30 Uhr
Pn. El Karsheh 

10.30 Uhr
P. El Karsheh

10.30 Uhr
Lektor Holzke

Winterkirche 
in der 

Edelhofkap
elle 

19. Januar b
is 30. März 

Winterkirche 
im

Gemeindesa
al 

12. Januar b
is 23. März

Pinnwand
ادخ»

ار رد اهنامسآ لالج داب و ،نيمزرب رد نايم یمدرم هك ادخ دونشخار ،دنزاسیم شمارآ و افص رارقرب داب

»
Persisch
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Veranstaltungsprogramm

� Konzert und Lesung 
Anlässlich des 100. Geburtstages des han-
noverschen Malers Heinz Baumgarte
(1924-1972) sollen seine Texte, Gedichte,
Bilder und Musik zu einem besonderen
Band verknüpft werden. Diese werfen ein
außergewöhnliches und besonderes Licht
auf seine eigenen Lebensansichten und
Erlebnisse. Einige seiner Werke befinden
sich im Besitz des Historischen Museums,
welches 1969 eine umfangreiche Ausstel-
lung mit über 200 seiner Werke zeigte.
Wir laden Sie herzlich ein, einen Blick auf
sein Leben und Erlebtes zu werfen. Lassen
Sie sich dabei von Celloklängen von sei-
nem Sohn Roland Baumgarte und literari-
schen Texten, vorgetragen von der Litera-
turwissenschaftlerin Dr. Sabine Göttel, in
die ganz eigene Welt von Heinz Baumgar-
te entführen. Eintritt frei, Spenden gerne
willkommen. Einlass ab 16.30 Uhr!
So 3.11., 17.00 - 18.30 Uhr
Edelhofkapelle

� Interkulturelles
Weihnachtsliedersingen
Überall auf der Erde feiern Christinnen
und Christen die Geburt Jesu. Und überall
auf der Welt werden Weihnachtslieder
gesungen! Im Dezember wollen wir einige
dieser Lieder zusammen singen – in ver-
schiedenen Sprachen und von verschiede-
nen Instrumenten begleitet. Außerdem
gibt es Kaffee, Tee und Weihnachtsspezia-
litäten. Herzliche Einladung! 
Fr. 20.12., 15.30 -17.30 Uhr 
Bonhoeffer-Saal

� Konzert mit dem Ensemble
BEYOND 
Der Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
lädt ein zur Orgel-PLUS Veranstaltung.
Johannes Euler (Countertenor), Till Spohr
(Kontrabass) - zwei Musiker, die sich auf
Ihrem Weg irgendwo zwischen frühbaro-
ckem Lautenlied, extravagantem Pop und
impressionistischem Jazz gefunden haben,
teilen eine gemeinsame Leidenschaft: die
Musik John Dowlands. Ergänzt durch den
Lautenisten Ulrich Wedemeier entsteht
ein Konzertprogramm, dass den Lautenlie-
dern Dowlands eigene anspruchsvoll-po-

Kirchenmusik Joh. Strauss, My Fair Lady, die Post im
Walde (Tromp. Solo) u.a.
Highlight des Jubiläumskonzertes sind die
Solisten, der international bekannte Kon-
zertviolinist Boris Alexander Schmitz und
der Solotrompeter Ulli Klug. Die musikali-
sche Leitung des Konzertes hat Boris A.
Schmitz. Der Eintritt ist frei. Um Spenden
am Ausgang wird gebeten.
Sa 30.11., 16.00 Uhr
Ökumenisches Kirchencentrum

� Weihnachtskonzert
Solisten und Ensembles der Musikfreunde
und -freundinnen laden herzlich ein zu
einem feinen, festlichen Weihnachts -
konzert in den Bonhoeffer-Saal des Öku-
menischen Kirchencentrums am Mühlen-
berger Markt. Der Eintritt ist wie immer
frei(willig). 
Kontakt: Elke Sporleder - 01637855818
oder elke_sporleder@icloud.com
Sa 14.12., 16.00 Uhr
Ökumenisches Kirchencentrum

� Posaunenchorkonzert
Am 3. Advent hören Sie unseren Posau-
nenchor unter neuer Leitung. Johannes
Opp dirigiert Klassisches und Weihnacht-
liches von Benedetto Marcello, Peter
Tschaikowski und Tomasi Albinoni. Auch
ein Swinging Christmas ist vorgesehen, so
dass Sie beschwingt durch den Advent
kommen können. Der Eintritt ist frei,
Spenden für den Posaunenchor sind gern
gesehen.
So 15.12., 17.00 Uhr
St. Thomas

� Konzert mit dem Duo Fiore 
Der Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
lädt ein zur Orgel-PLUS Veranstaltung mit
dem „Duo Fiore“ ein. 
Die Geigerin Momoko Konishi und die
 Pianistin Hinako Inoue spielen klassische
Tanzmusik und Volkstänze. 
Beide Künstlerinnen studieren an der
Hochschule für Musik, Theater und Me-
dien Hannover. Seit 2019 konzertieren sie
gemeinsam und gründeten 2023 das Duo
Fiore. Auftritte in Hannover, Berlin und
Tokio begleiten ihre rege Konzert tätigkeit.
Im Jahr 2023 gewann das Duo den 3.
Preis beim 20. Kammermusik festival

pulärmusikalische Kompositionen Johan-
nes Eulers auf Basis der originalen Lied-
texte gegenüberstellt. Eintritt frei - wir
bitten um eine Spende am Ausgang.
Fr 22.11., 19.00 Uhr
Michaeliskirche

� Vom Dunkel ins Licht
Ein Chorkonzert zum Übergang 
in den Advent 
Dieses spezielle Konzertformat erklingt in
der Michaeliskirche nicht zum ersten Mal.
Es beruht auf der Tradition, dass die Glo-
cken am Samstag um 18.00 Uhr den Ad-
vent einläuten. Die Ricklinger Kantorei
singt ab 17.30 Uhr zunächst Werke, die
noch der besinnlichen Zeit um den Ewig-
keitssonntag zuzuordnen sind. Nach dem
Läuten lautet das Motto dann „Macht
hoch die Tür“ und der Advent beginnt
fröhlich. Hauptwerk ist die Pastoralmesse
C-Dur von Ignaz Reimann, weitere Kom-
ponisten sind Bach, Micheelsen und Bern-
hard Klein. Die Kantorei wird musikalisch
unterstützt von Orgel und Streichquintett,
die musikalische Leitung hat Roland
Baumgarte. Eintritt frei, Spenden sind im-
mer willkommen.
Sa 30.11., 17.30 Uhr
Michaeliskirche

� Jubiläumskonzert 125 Jahre
Orchester Lyra Hannover v. 1899
Unter dem Motto „125 Jahre erfolgreich
musiziert“ wird das Orchester am 30. No-
vember seinen 125. Geburtstag mit einem
anspruchsvollen Konzert feiern.
Einige Werke, die das Orchester präsen-
tieren wird, sind die Ouvertüre zur Oper
Der Kalif von Bagdad, Kaiserwalzer von



13

B O N H O E F F E R  ·  M I C H A E L I S  ·  S T . T H O M A S

Veranstaltungsprogramm

Wir bieten an: c Annahme von Altmedikamenten
c umfassende und ausführliche Arzneimittelberatung
c Kundenkarte
c Reiseimpfschutz
c Anmessen von Kompressionsstrümpfen u. Bandagen
c Blutdruck-Kontrolle
c Verleih von Medela-Milchpumpen, Babywaagen, Blutdruckmessgeräten
c Wasser-Analyse

dr. h. hoffmann · ricklinger stadtweg 41 · 30459 hannover · telefon 42 01 48 · fax 42 01 49
www.stadtweg-apotheke.de · stadtwegapotheke@gmx.de

Ihre Apotheke in Ricklingen.
Mehr als eine gute Empfehlung!

Nutzen Sie

unseren

Lieferservice !

Besondere Gottesdienste

� Musikalischer Gottesdienst
Am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres
(Volkstrauertag) steht der Gottesdienst
ganz im Zeichen der „Deutschen Messe“
von Franz Schubert. Dieses Werk von
Schubert verwendet die deutsche statt 
der lateinischen Sprache und wird vom
Frauenchor EUTERPE dargeboten. An der
Orgel spielt  Kristina Gaar. Die Predigt
hält P.i.R. Heiner Bludau. 
Im Gottesdienst wird Abendmahl gefeiert.
So 17.11., 10.00 Uhr
Michaeliskirche

� Familiengottesdienste
Am 17. November gibt es einen ganz be-
sonderen Familiengottesdienst. Die Musi-
calgruppe von „Kinder, Kirche und Musik“
(KiKIMu) ist zu Gast und führt im Gottes-
dienst ihr Musical vom Bileam auf. Ein
Prophet, der mit einer Eselin reden kann!

Im Anschluss gibt es Brunch.
Am 19. Januar begrüßen wir den Grund-
schulchor im Gottesdienst. Danach ver-
wöhnt Sie unser Brunchteam mit selbst-
gebackenen Waffeln im Glasgang.
So 17.11. + 19.1., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Ewigkeitssonntag
Das Gedenken an die Verstorbenen hat
 einen festen Platz in unserem Kirchenjahr.
Am 24.11. gedenken wir in unseren Ge-
meinden und auf unseren Friedhöfen der-
jenigen, die im Laufe des vergangenen
Jahres kirchlich bestattet wurden.
So 24.11.
10.00 Uhr Michaelis 
10.00 Uhr St. Thomas 
10.30 Uhr Bonhoeffer
14.00 Uhr Alte Kapelle

Stadtfriedhof Ricklingen
14.00 - Michaelisfriedhof
16.00 Uhr Raum der Stille in der Kapelle

� Interkultureller Gospel-
Gottesdienst zum Nikolaustag
mit BlackX
BlackX aus Hannover besteht aus dem
Sänger und Gitarristen Christian Bakotes-
sa und dem Trommler Papy Lunguangu,
beide kommen ursprünglich aus Kinshasa
im Kongo. Papy Lunguangu ist unter an-
derem Leiter der Trommelgruppe Johnny
B. und ein virtuoser Percussionist. Sänger
Christian Bakotessa erreichte 2012 das
Finale bei „Das Supertalent“ und verfügt
über ein erstaunlich breites Repertoire.
2023 trat BlackX im Rahmen der Vesper-

 „Musik in der Altstadt“ in Hannover. Ein-
tritt frei - wir bitten um eine Spende am
Ausgang.
Fr 10.1., 19.00 Uhr
Michaeliskirche

kirche im Ökumenischen Kirchencentrum
auf. Jetzt kommen sie zurück und machen
Kirchenmusik der ganz besonderen Art.
Ihre Gospel- und Worship-Songs werden
diesen Gottesdienst zu einem unvergessli-
chen Erlebnis machen! Der Gottesdienst
kostet natürlich keinen Eintritt, wir bitten
aber herzlich um großzügige Spenden für
ein besonderes BlackX-Projekt: Den Auf-
bau eines dringend benötigten Kranken-
hauses im Kongo. Helft mit, die medizini-
sche Versorgung für Menschen in benach-
teiligten Regionen im Kongo zu verbes-
sern und Leben zu retten! 
Fr 6.12., 18.00 Uhr 
Ökumenisches Kirchencentrum

� Emporengottesdienst 
Am 4. Advent feiern wir den Gottesdienst
auf der Empore der Michaeliskirche.
Unter dem Motto „Warten auf…“ stim-
men wir uns auf das nahe Weihnachtsfest
ein. Unten, im Altarraum, steht schon der
Weihnachtsbaum. Im Gottesdienst werden
vom Frauenchor EUTERPE Adventslieder
präsentiert, und es wird gemeinsam ge-
sungen. Den Gottesdienst gestalten Lekto-
rin Susanne Schulz und der Lektorenkreis.
So 22.12., 10.00 Uhr 
Michaeliskirche
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Veranstaltungsprogramm

Veranstaltungen

� BASAR in St. Thomas
Am 9. November laden unsere Ehren -
amtlichen zum Basar ein. Von 11-17 Uhr
können Sie nach Herzenlust stöbern – 
mit Liebe gestrickte Socken, Schals und
Mützen, schöne Holzartikel, Bücher und
Flohmarktschnäppchen, Weihnachts karten
und Schmuck warten auf Käufer:innen.
Außerdem können Sie es sich an unserer
Kaffeetafel gut gehen lassen oder eine
Bratwurst zum Mittag essen!
Da der Basar auf den 9.11. fällt, feiern
wir um 15.00 Uhr zusammen Friedens  -
an  dacht. Nutzen Sie den Tag auch, um
sich die Ausstellung in der Kirche anzu -
sehen. Es lohnt sich in jedem Fall, zu
kommen!
Sa 9.11., 11.00 -17.00 Uhr 
St. Thomas

� Lektorenkreis
Der Lektorenkreis bereitet regelmäßig be-
sondere Gottesdienste vor, gestaltet An-
dachten und beschäftigt sich mit theolo-
gischen Themen. Ab Januar werden die
Andachten für die Passionszeit 2025 be-
sprochen und vorbereitet. Wer Freude
daran hat, sich aktiv in Gottesdienste und
Andachten einzubringen sowie theologi-
sche Fragen zu diskutieren, ist herzlich
eingeladen. Leitung: P.i.R Heiner Bludau
und Marion Platz.  
Di 19.11. +  21.01., 19.00 Uhr
(im Dezember fällt der Lektorenkreis aus)   
Gemeindehaus Michaelis

� Weihnachtsliederhitparade
Ab dem 1. Advent können Sie wieder Ihre
Lieblingsadvents- und Weihnachtslieder
wählen. Stimmzettel gibt es im Gemein-
dehaus oder unter www.st-thomas-han-
nover.de Am 4. Advent spielt der Posau-
nenchor dann für Sie Ihre Top 10.
So 22.12., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Musikalische Weihnacht
Am 25.12. kommt die Triosonate in h-
moll von Georg Friedrich Händel zu Ge-
hör. Im gemeinsamen Weihnachtsgottes-
dienst musizieren E. Kondraschowa (Gei-
ge), A. Shulgin (Oboe), R. Baumgarte
(Cello) und A. Schmidt (Orgel).
Mi 25.12., 10.00 Uhr 
St. Thomas

� Waldweihnacht
Am 29.12. feiern die Gemeinden unserer
Kirchenregion zusammen Waldweihnacht.
Treffpunkt ist um 11 Uhr vor dem Wald-
schlösschen am Mühlenholzweg. In der
Winterlandschaft werden wir zusammen
singen und beten. Wir feiern im Stehen.
So 29.12., 11.00 Uhr
Waldschlösschen

� Silvester
Am 31.12. um 17 Uhr lassen wir das Jahr
ganz behutsam ausklingen. Begleitet von
Musik, die Britta Lang auf dem Handpan
spielt, nehmen wir uns Zeit, innezuhalten,
zurückzublicken und Kraft für das Neue
zu sammeln.
Di 31.12., 17.00 Uhr
St. Thomas

� Lichtergottesdienst
Am Abend vor Epiphanias, dem Lichter-
fest, gehen wir noch einmal zum Gottes-
dienst in die Kirche, bevor die Winterkir-
chenzeit beginnt. Zum Tag der Heiligen
drei Könige zünden wir die Kerzen an und
ein letztes Mal den Weihnachtsbaum,
 bevor die Kitakinder die Lebkuchen daran
abnehmen.
So 5.1., 18.00 Uhr 
St. Thomas

� Winterkirche 2025 
Um Energie zu sparen und die Stromkos-
ten zu senken, findet in Michaelis vom
19.1. bis 30.3. wieder die Winterkirche in
unserer kuschelig warmen und gemütli-
chen Edelhofkapelle statt. (Voraussicht-
lich) jeden Sonntag gibt es dort um 10.00
Uhr den Gottesdienst. Sollten Sie einge-
schränkt mobil sein, melden Sie sich bitte
beim Kirchenvorstand, wir helfen Ihnen
gerne bei der Organisation des Transports
und freuen uns auf Sie!
Die St. Thomasgemeinde feiert vom 12.1.
bis 23.3. ihre Wintergottesdienste im Ge-
meindesaal.

� Work and Grill
Am 23.11. geht es dem Unkraut an den
Kragen. Rund um Gemeindehaus und Kir-
che wird das Gelände winterfest gemacht.
Dabei freuen wir uns über fleißige Hel -
fer:in nen. Als Dank sind alle zum Grillen
eingeladen.
Sa 23.11., 10.00 - 13.00 Uhr
St. Thomas 

� Theologischer Arbeitskreis
Der Theologische Arbeitskreis setzte im 
2. Halbjahr 2024 seine Arbeit mit einem
neuen Thema fort: Christliche Gemein -
schaften – außerhalb der Großkirchen 
(z. B. Amish-People, Brüdergemeinde,
Zeugen Jehovas etc.). Dieses wird etwa 
ein Jahr lang diskutiert. 
Der theologische Arbeitskreis trifft sich
immer am letzten Montag des Monats. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Leitung: P.i.R. Waechter.
Mo 25.11., 27.1., 18.00 Uhr
Gemeindehaus Michaelis

� Kirchenführung in Michaelis 
Erfahren Sie viel Wissenswertes bei einer
Führung durch die Michaeliskirche mit
Kirchenführerin Daniela Gingrich. Dabei
können Sie die Kirche in Ruhe erkunden
und einmal aus einer anderen Perspektive
als beim Gottesdienst betrachten. 
Immer am letzten Mittwoch im Monat
um 15.00 Uhr. Dauer ca. 30 Minuten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
außer für größere Gruppen, dann bitte
vorher im Gemeindehaus (Tel. 42 12 62)
anmelden.
Mi 27.11. + 29.1., 15.00 Uhr
Treffpunkt Michaeliskirche 
Im Dezember finden keine Führungen statt.
Änderungen möglich – bitte beachten Sie
die aktuellen Hinweise!

� Finissage der Ausstellung
„Unsere Erde“
Die Bilder, die Jugendliche mit ukraini-
scher Erde gemalt haben, ist noch bis zum
30.11. in St. Thomas zu sehen. Nach den
Gottesdiensten, donnerstags nachmittags
zur Bürozeit (16.00 bis 17.30 Uhr) und
natürlich besonders gut beim Gemeinde-
basar am 9.11. von 11.00 bis 17.00 Uhr
kann sie in der Kirche besichtigt werden.
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� … die Stimmeausträger und
-austrägerinnen?
Unser Gemeindebrief erreicht Sie zu
Hause, weil er von vielen Ehrenamt -
lichen aus unseren Gemeinden ausge-
tragen wird. Hier lesen sie, wie drei
unserer AusträgerInnen folgenden Satz
fortsetzen:

Ich trage „Die Stimme“ aus, weil …

… es mir wichtig ist,
den Kontakt der Ge-
meindemitglieder zur
Gemeinde zu unter-
stützen. Die Stimme
ist eine gute Mög-
lichkeit, sich über die Angebote zu in-
formieren. Ich verteile die Briefe auf
der Hunderunde, die ist so doppelt gut
genutzt! 

Stefanie Dietrich-Apitz, St. Thomas

… weil ich möchte, dass möglichst alle
Gemeindeglieder über die Aktivitäten
unserer Gemeinde und der Region in-
formiert werden. Die STIMME beginnt
immer mit einem lesenswerten Editori-
al über weltanschauliche Themen. Ich

trage schon seit über
zwölf Jahren die
Stimme in den Ge-
schossbauten von
Wettbergen-West
aus. Leider hat die

Wer sind eigentlich…

Zahl der Empfänger sich in den letzten
zehn Jahren um ca. ein Drittel redu-
ziert. Es sind nicht nur die Kirchenaus-
tritte, sondern vor allem Wegzüge. Ich
höre auch, dass Frau oder Herr XY ver-
storben ist. Ich hoffe, dass die verblie-
benen etwa 130 Empfänger meiner
Tour die STIMME tatsächlich lesen.

Klaus-Reinhard Hardegen, Bonhoeffer 

… weil es wichtig ist, dass die kirch -
lichen Nachrichten, der Gottesdienst-
plan und die Vorschau auf die Veran-
staltungen auch zu Hause gelesen
werden können.
Ich sehe es als einen kleinen Spazier-
gang an und nehme
auch gerne meine
Enkeltochter mit,
die die Zeitungen
in die Briefkäs-
ten verteilt, die
ich schlecht er-
reichen kann.

Karla Prüser, 
Michaelis

Übrigens: Wenn Sie selbst gern spazie-
ren gehen und sich noch dazu ehren-
amtlich betätigen mögen: Wir können
immer neue Stimmeausträger:innen
gebrauchen! Melden Sie sich einfach
in Ihrem Pfarrbüro.

Die Finissage am 29.11. beschließt die
Ausstellung. Musikalisch umrahmt wird
sie von Mariia Kravchuk am Klavier
(Schülerin am IFF von Prof. E. Levit).
Fr 29.11., 17.00 Uhr
St. Thomas 

� Fröbelsternbasteln
Es bedarf ein wenig Geschick und Aus-
dauer, bis die Streifen so
gewunden sind, dass
ein Fröbelstern ent-
standen ist. Ellen
Kobbert und Kathrin
Bernhardt zeigen Ih-
nen, wie es geht. Eine herrliche Gelegen-
heit, im Advent anzukommen und gleich-
zeitig noch sehr besondere Geschenke für
die Lieben zu basteln.
Wir beginnen im Rahmen des Lebendigen
Adventskalenders um 17 Uhr mit einer
Sternenandacht auf dem Kirchplatz.
Mo 2.12., 17.00 Uhr
St. Thomas  

� Trauergruppe für Erwachsene
Unsere geschlossene Trauergruppe wird
von zwei erfahrenen und ausgebildeten
Trauerbegleiterinnen geleitet. Sie steht
Trauernden ab 30 Jahren offen, unabhän-
gig von der Gemeindezugehörigkeit, Kon-
fession und Glauben. 
10 Termine 14-täglich, jeweils mittwochs,
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Die Gruppen
starten im Herbst und/oder im Frühjahr,
sowie die Gruppengröße (6-8 Personen)
erreicht ist. Ort: Gemeindehaus Michaelis,
Pfarrstr. 72. Kontakt: Michaelis Tel. 0511
41089790 oder 0176506 84160 
Marita.bernhold@evlka.de oder
Tel. 01608408137 
Platz.marion@googlemail.com 

� Trauergruppe für junge
Erwachsene
Unsere geschlossene Trauergruppe steht
Trauernden zwischen 18 und 29 Jahren
offen, unabhängig von der Gemeindezu-
gehörigkeit, Konfession und Glauben. Sie
wird von zwei erfahrenen und ausgebilde-
ten Trauerbegleiterinnen geleitet. 
10 Termine 14-täglich, jeweils mittwochs,
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Die Gruppen
starten im Herbst und/oder im Frühjahr,

sowie die Gruppengröße (6-8 Personen)
erreicht ist. Ort: Gemeindehaus Michaelis,
Pfarrstr. 72. Kontakt: Michaelis Tel. 0511
41089790 oder 0176506 84160 
Marita.bernhold@evlka.de oder
Tel. 01608408137 
Platz.marion@googlemail.com

� Trauercafé Lichtblick
Das Trauercafé vom Diakonischen Werk ist
nach Badenstedt umgezogen. Menschen in
Trauer können dort in ungezwungener
 Atmosphäre weiterhin Gleichgesinnte zum
Austausch bei Kaffee und Kuchen treffen. 
Infos bei Hedda Beißner, Tel. 368 71 19
oder E-Mail hedda.beissner@dw-h.de.
Di 19.11. + 10.12., 15.30 -17.00 Uhr 
Gemeindehaus Paul-Gerhardt-Gemeinde,
Eichenfeldstr. 12

Слава 

Богу в вышине

небес! А на земле

мир людям, к кото-

рым Он благоволит!

Russisc
h
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Regionale Veranstaltungen Kids & Teens

� KonfiKids / Teens
KonfiKids/Teens (5.-7. Klasse) findet
monatlich statt und bildet die Brücke
zwischen der KU4- und der KU8-Zeit.
Die Konfis können sich wiedersehen
und gemeinsam basteln, backen und
Spiele spielen. Auch wer kein KU4 ge-
macht hat, ist herzlich eingeladen.
Di 12.11., 10.12., 14.1., 
16.00-18.00 Uhr
St. Thomas

� Kinder-Bibel-Tag 
Wir wollen gemeinsam auf dem Müh-
lenberg einen Tag im Advent verbrin-
gen. Dabei basteln, spielen und entde-
cken wir eine adventliche Geschichte.
Im Anschluss sind noch Familienmit-
glieder zum Kekse essen und Kinder-
punsch trinken eingeladen. Zielgruppe:
ab 6 Jahren. Mo 16.12., 15.00 - 17.30
Uhr (anschl. Kekse essen)
Mühlenberger Markt 5
Anmeldung online:
https:/1t1p.de/20950

� Ankündigung 
Kinder-Bibel-Woche
Auch nächstes Jahr wollen wir an  Ostern
gemeinsam eine Kinder-Bibel-Woche
verbringen. Von Palmsonntag bis Grün-
donnerstag (8.30 Uhr bis 12.30 Uhr)
wollen wir gemeinsam frühstücken und
spielerisch und mit Basteln die Zeit ver-
bringen. Weitere Infos folgen noch.

� Jugendfreizeit Sommer 2025
Im nächsten Jahr geht es wieder auf
 Jugendfreizeit, diesmal nach Italien in
Cinque Terre. Das Team steckt schon in
den Vorbereitungen. Wir fahren für 14
Tage vom 26.7.-8.8. gemeinsam mit
 Jugendlichen aus Gifhom und der List.
Meldet euch bei Interesse gerne schon
einmal bei mir. Weitere Infos zu Preisen
und Aktivitäten folgen noch.

� Anmeldung und Infos zu allen Veran-
staltungen bei  Dn. Luise Hofmann Tel.
0157 54 34 81 83 oder
luise.hofmann@evlka.de

MALER- UND LACKIERERMEISTER

Stammestraße 64 b · 30459 Hannover
Telefon 05 11/41 74 91

SEIT 1924

Ausführung 
sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

Fußbodenbeläge 
Fassaden- und Raumgestaltung

Kinder, Jugend und Familie

� Das große Mühlenberger
Laternenfest 
Treffpunkt ist der Stauffenbergplatz vor
dem Bunten Haus. Dort hören wir die
Martinsgeschichte, üben uns im Teilen
und laufen zusammen mit der Jugend -
feuerwehr und Spielmannszug eine große
Runde durch den Stadtteil.  
Do 7.11., 16.00 Uhr
Treffpunkt Stauffenbergplatz

� Martinsumzug
…von St. Thomas nach St. Augustinus
Am 14. November findet der diesjährige
Martinsumzug statt. Er beginnt in der 
St. Thomasgemeinde mit einer kurzen An-
dacht. Im Anschluss  geht’s nach St. Au-
gustinus in der Göttinger Chaussee, wo
der Umzug mit Kakao und Martinshörn-
chen gemütlich ausklingt. 
Wir sind gespannt auf eure Laternen!!
Do 14.11., 17.00 Uhr
St. Thomas

� Eichenkreuzburg-Revival 
Hinter diesem Titel verbirgt sich eine ganz
besondere Wochenend-Freizeit! Schon
lange und immer mal wieder angedacht:
Ein Treffen mit ehemaligen und aktuellen
Teamern, gewissermaßen „generationen-
übergreifend“. Mit mittlerweile längst Er-
wachsenen, die einfach noch mal Lust auf
ein Wiedersehen und auf die E-Burg ha-
ben und mit Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, die gerade noch dabei sind,
Fans unserer zahlreichen Freizeiten auf
der Eichenkreuzburg zu werden. 
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Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72 · 30459 Hannover
Tel. 0511 / 65 52 27 30
www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
für gemeinsame Mahlzeiten und Aktivitäten mit Nachbarn. 
In unserem Viertel wohnen wir aktiv und selbständig –
und im Notfall ist schnell Unterstützung da.
Kommen Sie einfach mal vorbei:

Suttnerweg 1, 30455 Hannover, Tel. 0511 / 712 36 01
www.dsth.de/quartiersarbeit

Das Wohncafé ist Treffpunkt... 

LEBEN IN UNSEREM VIERTEL.

DIAKONIE
STATIONEN

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Veranstaltungsprogramm

� Lebensfreude durch 
Rhythmus und Bewegung
Das neue Angebot für Seniorinnen und
Senioren in St. Thomas ist ein voller Er-
folg. Im vollen Gemeindesaal bringt
Christina Melching-Toll ihre BesucherIn-
nen richtig in Schwung. 
Do 7.11., 5.12., 9.1.(!) 10.00 Uhr 
Gemeindesaal St. Thomas

� Montags in St. Thomas
Die Senioren unserer Gemeinde treffen
sich montags um 14 Uhr zum Kaffee -
trinken. Ab 15 Uhr gibt es Programm –
veranstaltet von der Stadt Hannover und
am letzten Montag des Monats von der
Kirchengemeinde St. Thomas.
� Mo   4.11.  Sport mit Frau Dohmeyer
� Mo 11.11.  Gemütlicher Nachmittag 
� Mo 18.11.  Kometeneinschlag

Vortrag von Herrn Kewitsch
� Mo 25.11.  Adventsfeier vom

Montagstreff
� Mo  2.12.  Sport mit Frau Dohmeyer
� Mo  9.12.  Weihnachtsfeier 

mit Musik von Isabella
� Mo  13.1.  Gemütlicher Nachmittag
� Mo  20.1.  N.N.
� Mo  27.1.  Märchenhafter Nachmittag

� Spielenachmittage
Wer gerne Rummikub oder Skip-Bo spielt,
der wird seinen Spaß beim Spielenachmit-
tag haben! Kommen Sie doch einfach vor-
bei! Immer am 3. Donnerstag im Monat.
Do 21.11., 19.12. + 16.1., 15.00 Uhr
Gemeindehaus Michaelis

� Seniorennachmittag Michaelis
Das Seniorenteam Michaelis lädt jeweils
am 3. Mittwoch des Monats zu einem
 besonders thematisch gestalteten Nach-
mittag in das Gemeindehaus ein. 
Jeder ist herzlich willkommen. Anmeldun-
gen sind nur notwendig, wenn ausdrück-
lich erwähnt.
� Mi  20.11.  Wir wollen auch im November

fröhlich sein und singen.
Es begleitet uns auf der Gitarre
Frau Grünhagen aus der
Gemeinde in Davenstedt

� Di    3.12.  Es trifft sich ein Vorbereitungs -
team für Weihnachten zum
Basteln

� Mi  18.12.  Weihnachtsfeier im festlich
geschmückten Gemeindesaal
Gedichte, Geschichten, Lieder
verschönern den Nachmittag.

                          Anmeldung bis zum 10.12. im
Gemeindebüro 

� Mi   15.1.  Wir begrüßen das Neue Jahr
mit Frau Pn i.R. Marlies Ahlers

Jeweils mittwochs, 15.00 Uhr
Gemeindehaus Michaelis

Senioren

Ein Experiment also - und im Grunde be-
reits ausgebucht! Zwei bis drei Restplätze
wären aber noch zu vergeben.
Weitere Infos bei Diakon Andreas Jörs.
Fr-So 15. - 17.11.
Eichenkreuzburg

Слава
на Бога въввисините. И наземята мир междучовеците, в които еНеговото благово-ление. 
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Wir wünschen Ihnen allen eine 
besinnliche Advents- und Weih -
nachts zeit und einen guten und vor
allem einen gesunden Rutsch in das
neue Jahr!!! 
Übrigens: Sie finden uns auf dem
Adventsmarkt der KiTas am 29.11. 
ab 15.00 Uhr auf dem 
Butjerbrunnenplatz. 
Mit herzlichen Grüßen
vom Wacholder 14A  
Förderverein der 
Kita St. Thomas                                                              

Spendenkonto: 
DE 74 2505 0180 0000 8943 70 
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Auf einen Blick
Bonhoeffer-Kirchengemeinde www.bonhoeffer-hannover.de

Ev.-luth. Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Im Ökumenischen Kirchencentrum · Mit Pfarrbezirk Bornum
Mühlenberger Markt 5, 30457 Hannover

Gemeindebüro
Herr Seeligmann (Gemeindebüro / Küster / Hausmeister)
Uwe.Seeligmann.Kirchenzentrum@gmx.de
Angelika Walther (Pfarrsekretärin)
Mo-Fr 01577- 525 84 19 (Hr. Seeligmann)
oder KG.Muehlenberg.Hannover@evlka.de

Pastorin Nadia El Karsheh, Tel. 0163 - 4257917, 
Nadia.Elkarsheh@evlka.de

Kindertagesstätten:
·  Familienzentrum / Bonhoeffer-Kindertagesstätte
   Canarisweg 2, Leitung: Iris Bauer, Tel. 46 38 44
·  Ev.-luth. Kindertagesstätte Janusz-Korczak
  Hudeplan 49, Tel. 46 28 35, Leitung: Lia Müller

Frühstück „Moin, Moin“           mittwochs, 14-täglich     10.00 Uhr
Leitung: K.-R. Hardegen, Tel. 46 47 26
MiMa (Mittagessen zur Marktzeit):   mittwochs (außer Schulferien)13.30 Uhr 
Frauengruppe „Miteinander“     18.11., 16.12.                 15.00 Uhr 
Leitung: Th. Scharwies, Tel. 46 57 08
Sonntags-Café                        ruht zur Zeit                 15.30 Uhr
Leitung: Th. Scharwies, Tel. 46 57 08
Literaturkreis                          3. Di im Monat              15.00 Uhr
Leitung: Ch. Forster, 0176 - 837 485 68
Italienisch                             dienstags                      16.00 Uhr
Leitung: Fr. Sporleder, Tel. 0163 -78 55 818
Geschwisterstunde                  freitags + sonntags        12.30 Uhr
Koreanische Evangelische         sonntags                       16.00 Uhr
Bonhyang-Gemeinde               mittwochs, 14-täglich    19.00 Uhr
Evangelische Spanischsprachige donnerstags                  19.00 Uhr
Apostolische Gemeinde            samstags                      11.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           12.11., 10.12., 14.1.       18.30 Uhr

Für Gruppen: bitte Anmeldung unter der angegebenen Telefonnummer!

Besuchsdienst                         nach Absprache             15.00 Uhr
Montagstreff (Senioren)              montags, s. S. 13            14.00 Uhr
Spielenachmittag                    Fr  15. + 29.11., 13. + 27.12.,   
Info: Tel. 41 73 98                   10. + 24.1.                    14.00 Uhr
Hauskreis                               14-täglich         Info: Tel. 210 59 44
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe)     mittwochs                           18.00 Uhr
Info: Tel. 01 52 / 28 63 80 01 (ab 16.00 Uhr)
Handarbeitsgruppe                  donnerstags                   13.30 Uhr
Bastelkreis                             nach Absprache     Info: Tel. 42 56 93
Sonntags-Café                       3.11., 1.12., 5.1.              14.00 Uhr
Krabbelgruppe                        dienstags                         9.00 Uhr
KiGo-Team                             nach Absprache
Brunch-Team                         nach Absprache              15.30 Uhr
Jugendtreff (Konfis u. Ältere)         donnerstags, 14-täglich   18.30 Uhr
nähere Infos bei Sebastian Nolte basti-nolte@gmx.de
Thementreff (Jugendliche ab 14)     1. Di im Monat  18.00 – 20.00 Uhr
Posaunenchor                         montags                        18.00 Uhr
Brasilianisches Tanzen              mittwochs          18.30 – 19.30 Uhr
Singkreis                               mittwochs          15.30 – 16.30 Uhr
Rhytumus und Bewegung         Do 7.11., 5.12., 9.1.(!)     10.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           25.11. + 16.12.              19.00 Uhr

St. Thomas-Gemeinde www.st-thomas-hannover.de

St. Thomas-Gemeinde
Wallensteinstraße 32, 30459 Hannover

Gemeindebüro
Pfarrsekretärin: Angelika Walther, Tel. 4219 05
KG.Oberricklingen.Hannover@evlka.de
Di   10.00 - 12.00 Uhr (nur mit Termin)
Do  10.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 17.30 Uhr

Pastorin Kathrin Bernhardt, Tel. 3 65 56 04
kathrin.bernhardt@evlka.de

Diakon Andreas Jörs, Tel. 2 34 63 71, andreas.joers@evlka.de

Küster: Beniamino De Paolo, Tel. 42 19 05

Singkreis: Gerhilde Winter, Tel. 42 11 03

Organistin: Anna Hakobyan, Tel. 01 59/0168 69 00

Posaunenchor: Johannes Opp, posaune.opp@gmail.com

Kindertagesstätte: 
Am Wacholder 14 A 
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Tel. 42 19 04, Fax 4 49 84 55
KTS.stthomas.hannover@evlka.de

SEIT 5 GENERATIONEN
IHR VERTRAUENSVOLLER PARTNER

Wir sind für Sie da!                                               Tel. 0511 / 92 99 10

Teichstraße 5

Göttinger Chaussee 173
Mühlenbergzentrum 5a

Göttinger Landstr. 31A (Hemmingen)

www.lautenbach-bestattungen.de

Pflanzungen im Wech
se

l

der Jahresze
ite

n

Ihr Gestalter für den 
Michaelis-Friedhof 
Planen · Gestalten · Pflegen

Gartengestaltung GbR

Döhrbruch 56 · 30559 Hannover
Telefon 0511/5278 28 · Telefax 0511/511370

Bürozeiten: Mo. - Do. 8.00 - 15.00 Uhr
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Michaelis-Gemeinde www.michaelis-hannover.de

Michaelis-Gemeinde
Pfarrstraße 72, 30459 Hannover, Fax 4178 65

Gemeindesekretärin: Katrin Gustke, Tel. 4212 62
KG.Michaelis.Hannover@evlka.de

Friedhofsverwaltung: Marita Bernhold, Tel. 41 08 97 90
Michaelisfriedhof.Ricklingen@evlka.de

Pastor Marcus Buchholz, Tel. 92 39 97 27
marcus.buchholz@evlka.de 

Küsterin: Christiane Hellmann, Tel. 0176 8305 3323 

Kirchenmusiker: Christian Gläsker, Tel. 3 48 20 20, 
c.glaesker@dearragon.de

Ricklinger Kantorei: Roland Baumgarte, Tel. 0 5139 / 29 94
roland.baumgarte@gmx.net

Chöre für Kinder, Jugendliche und Erwachsene; Blockflöte;
Gitarre; Afrikanisches Trommeln: Dörte Mauritz, Tel. 13 12 10,
www.doerte-mauritz.de, doertemauritz@htp-tel.de 

Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
Vereins- und Spendenkonto: Sparkasse Hannover
IBAN: DE63 2505 0180 0910 2707 32, BIC: SPKHDE2HXXX

Kindertagesstätte:
Klusmannstraße 18
Leitung: Larissa Weizel, Tel. 42 12 61
KTS.Michaelis.Hannover@evlka.de

Ricklinger Kantorei                  donnerstags                   19.00 Uhr
Frauenchor Euterpe                 montags                       19.30 Uhr
Seniorenkreis                          3. Mi im Monat              15.00 Uhr
Klönschnack am Nachmittag     donnerstags                   15.00 Uhr
Theologischer Arbeitskreis        letzter Mo im Monat      18.00 Uhr
Besuchsdienst                         letzter Mo im Monat      17.00 Uhr
Lektorenkreis                          3. Di im Monat              19.00 Uhr
Michaelis Mittags Mahl           mittwochs                    12.00 Uhr
Vorbereitungskreis Kinderkirche  nach Absprache                           
Kirchenvorstandssitzung           2. Di im Monat              19.00 Uhr
Englisch                                donnerstags                   16.30 Uhr
Französisch für Anfänger          montags                        10.00 Uhr
Französisch                            dienstags                      10.00 Uhr
Kirchenführung                      letzter Mi im Monat       15.00 Uhr
Kinderchor MichaKids (ab 6 J.)   dienstags                      16.30 Uhr
Chor für Jugendliche und
Erwachsene, Keep-on-singing    dienstags                      19.45 Uhr
Blockflötenensemble TopTibia    montags                       18.00 Uhr
Blockflöten-, Gitarrenlerngruppen                           bitte erfragen

Afrikanisches Trommeln: 
Kinder
DrumMicks                            donnerstags                  18.00 Uhr
MiniMicks                              freitags                        14.30 Uhr
Erwachsene 
Mittwochstrommeln                 mittwochs                    20.00 Uhr
Hakuna Matata                        donnerstags                  19.45 Uhr
Trauergruppen 
Erwachsene ab 28 Jahren           14-täglich, mittwochs     18.30 Uhr 
Junge Erwachsenen 18-28 J.       14-täglich, mittwochs    18.30 Uhr

Ambulante Krankenpflege
Voßhage GmbH
Wallensteinstraße 23D
30459 Hannover

ç 0511/4275 65
mail@pflegedienst-vosshage.de
www.pflegedienst-vosshage.de

Von Mensch zu Mensch.
Helfen und pflegen.
Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Spendenkonten
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover

� Bonhoeffer-Gemeinde: Evangelische Bank eG, IBAN DE68 5206 0410 7001 0733 03, Verwendungszweck: 733-63-SPEN, Spendenzweck
� Michaelis-Gemeinde: Evangelische Bank eG, IBAN DE91 5206 0410 7001 0725 01, Verwendungszweck: 725-63-SPEN, Spendenzweck
� St. Thomas-Gemeinde: Evangelische Bank eG, IBAN DE 74 5206 0410 7001 0 730 01, Verwendungszweck: 730-63-SPEN, Spendenzweck

Altenseelsorge in Hannover-Mitte 
Pastorin Frauke Kesper-Weinrich, Tel. 519 48 144, Mobil: 0157 700 827 97 
Frauke.Kesper-Weinrich@evlka.de, Wiehbergstraße 70, 30519 Hannover

Regionaldiakonin
Luise Hofmann, Tel. 0157/54 34 81 83
luise.hofmann@evlka.de



falken-apotheke
Holger Staffeldt

Wallensteinstraße 23D
Tel. (0511) 42 21 38
Fax (0511) 42 26 82

www.falken-apotheke-hannover.de

Pfarrstraße 43 · 30459 Hannover
Tel. 05 11/ 66 26 10

mail@es-ist-recht.de · www.es-ist-recht.de

Schon daran gedacht?Schon daran gedacht?
Was ist, wenn plötzlich nichts mehr geht?
Problem: Handlungsunfähigkeit durch Krankheit oder Alter

Niemand wird krank oder dement oder stirbt gar,
nur weil er Vorsorge betreibt.

Vorsorge ist viel mehr Fürsorge für sich selbst und Fürsorge für
die Angehörigen, Bekannten, Freunde, die in dieser schweren

Situation Vollmachten und Orientierungshilfe brauchen.


